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Gemeinde Rohr bei Hartberg 
Unterrohr 24, 8294 Rohr bei Hartberg • Tel. 03332/8215 • Fax 03332/8215-4 

 

 

Lagebericht zum Rechnungsabschluss 2025 gemäß § 173 StGHVO 
 

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Rohr bei Hartberg –erstellt nach der VRV 
2015 - wurde in der Gemeinderatssitzung am 12.03.2026 in der vorliegenden Fassung 
beschlossen. 
 
Ausgangslage für den Rechnungsabschluss 2025 bildet die Eröffnungsbilanz per 
01.01.2020, in welcher erstmals die Aktiva- und Passiva-Bestände der Gemeinde Rohr 
bei Hartberg erfasst wurden sowie die Buchhaltung des Jahres 2025. 
 
Stichtag für die Erstellung des Rechnungsabschlusses ist der 31.01. 
 
Überblick über die Lage des Vermögens und der Fremdmittel 
 
Die Aktiva der Gemeinde Rohr bei Hartberg umfassen per 31.12.2025 in Summe 
EUR 14.688.950,75 und setzen sich wie folgt zusammen: 
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Die Aktiva haben sich im Jahr 2025 um insgesamt EUR 219.366,08 reduziert. 
 
Die Verringerung des langfristigen Vermögens ist darauf zurückzuführen, dass keine 
größeren Projekte im Jahr 2025 umgesetzt wurden und sich daher das Vermögen um 
die jährliche Anlagenabschreibung verringert. 
 
Die Veränderung bei den kurzfristigen Forderungen ergibt sich primär aus 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Forderungen aus Abgaben. 
 
Die liquiden Mittel per 31.12.2025 belaufen sich auf EUR 454.848,14. Diese haben 
sich gegenüber dem Vorjahr erhöht. 
 
Von den liquiden Mitteln sind EUR 454.555,91 Zahlungsmittelreserven für 
zweckgebundene Haushaltsrücklagen. 
 
Bei den Zahlungsmittelreserven sind die Rücklagenbildungen bzw. -entnahmen für die 
Bereiche Wasser, Kanal und Grundstücke abgebildet. 
 
Das Sparkonto Grundstücke in der Höhe von € 195.980,52 wurde nach 
Plausibilitätsprüfung des Landes Steiermark umgeändert in eine zweckgebundene 
Haushaltsrücklage mit Zahlungsmittelreserve. 
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Die Passiva der Gemeinde Rohr bei Hartberg setzen sich per 31.12.2025 wie folgt 
zusammen: 
 
 

 

 
 
 
Das Nettovermögen hat sich im RA 2025 gegenüber dem RA 2024 um EUR 63.288,94 
erhöht. 
 
Im Jahr 2025 konnten die langfristigen Finanzschulden im Ausmaß von EUR 
66.915,57 abgebaut werden. Für das Projekt VC1200078 Aufschließung 
Gewerbegebiet Wörth-Schleppkurve wurde ein Darlehen in der Höhe von EUR 
85.000,00 aufgenommen. 
 
Die kurzfristigen Finanzschulden haben sich im Vergleich zum 31.12.2024 um EUR 
142.386,44 verringert. 
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Die langfristigen Rückstellungen für Jubiläumszuwendungen haben sich um EUR 
1.136,67 erhöht, die kurzfristigen Rückstellungen für Urlaub um EUR 2.596,60. 
 
 
 
 
Überblick über die Ertrags- und Finanzierungslage 
 
Die Ertragslage ist der folgenden Übersicht Ergebnisrechnung Gesamthaushalt RA 
2025 (im Vergleich zum VA 2025) zu entnehmen. 
 

 
 
Die Ergebnisrechnung weist im Jahr 2025 ein Nettoergebnis von EUR 63.288,94 im 
SA0 auf. 
 
Das Nettoergebnis konnte gegenüber dem VA 2025 wesentlich verbessert werden, 
da es zu erhöhten Erträgen im RA 2025 gekommen ist.  
 
Weiters ist anzumerken, dass im MVAG 2121 Finanzzuweisungen wie z.B. für die 
Aufrechterhaltung des Gleichgewichts im Haushalt EUR 334.000,00 oder für die 
nachhaltige Haushaltsführung EUR 37.490,00 bzw.  Finanzzuweisungen 
Strukturfonds mit EUR 187.177,00 enthalten sind. Ansonsten wäre das 
Nettoergebnis SA0, aufgrund des hohen Anlagevermögens und der damit 
verbundenen nicht finanzierungswirksamen Anlagenabschreibung, sowie die nicht 
finanzierungswirksamen Rückstellungsdotierungen, negativ. 
 
Im erhöhten Personalaufwand ist unter anderem die Auszahlung einer Abfertigung 
eines Gemeindemitarbeiters in Höhe von rund EUR 54.000,00 enthalten, der den 
Ruhestand angetreten hat. 
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Die Entwicklung der Finanzierungslage (Liquidität) ist der Finanzierungsrechnung 
2025 Gesamthaushalt im Vergleich zum VA 2025 zu entnehmen. 
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Die Finanzierungsrechnung weist im Jahr 2025, im Saldo 7 – Veränderung an Liquiden 
Mitteln - einen Betrag in Höhe von EUR 529.534,82 auf. Dieser Betrag hat zur 
Erhöhung der liquiden Mittel in der Vermögensrechnung der Gemeinde Rohr bei 
Hartberg im Jahr 2025 geführt. 

 
Der Saldo 1 – Geldfluss aus der operativen Gebarung – weist einen Betrag von 
EUR 763.671,06 auf. Dieser Betrag kann in erster Linie für die Tilgung von 
Finanzschulden verwendet werden. Die Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 
(Tilgung von Finanzschulden) betrugen im Jahr 2025 EUR 126.290,59. 
 
Der Saldo 2 - Geldfluss aus der Investiven Gebarung (Auszahlungen für Investitionen 
abzüglich der erhaltenen Förderungen und Rückzahlungsbeträge aus den gewährten 
Darlehen) stellt sich gegenüber dem VA 2025 um EUR 200.655,63 wesentlich besser 
dar, da ursprünglich geplante investive Vorhaben verschoben wurden. 
Durch die endgültige Abwicklung und damit Verfügbarkeit des Geldes vom 
Grundstücksverkauf ELSA in Höhe von EUR 169.000,00 konnten etliche Investitionen 
aus den Vorjahren ausfinanziert werden.  
 
Der Saldo 3 - Nettofinanzierungssaldo ist mit EUR 567.926,69 positiv. 
 
Der Saldo 4 - Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit, der sich im Wesentlichen aus 
den Darlehensaufnahmen abzüglich der Darlehenstilgungen im Jahr 2025 
zusammensetzt, ist negativ.  
 
Neu aufgenommen wurde ein Darlehen für das Projekt (VC Aufschließung 
Gewerbegebiet Wörth-Schleppkurve) in Höhe von EUR 85.000,00.  
Die Differenz zum VA 2025 in Höhe von EUR 145.000,00 ist darauf zurückzuführen, 
dass beim Vorhaben VC 1200131 Stapler das geplante Darlehen über EUR 40.000,00 
nicht aufgenommen werden musste, da der Ankauf des Staplers über 
Bedarfszuweisungsmittel und Verkaufserlöse von Grundstücken finanziert werden 
konnte. 
Eine weitere Differenz bei den Einzahlungen aus der Aufnahme von Finanzschulden 
zum Voranschlag 2025 ist das Vorhaben VC 1200128 Sanierung Edenbrunnen Wörth. 
Hier ist keine Darlehensaufnahme wie im VA 2025 mit EUR 70.000,00 notwendig, da 
das Projekt über zugesagte KIG-Mittel abgedeckt werden kann. Das Vorhaben hat 
2025 begonnen und wird 2026 fertiggestellt. 
Die restliche Differenz zum VA 2025 über EUR 35.000,00 betrifft das Vorhaben VC 
1200078 Gewerbegebiet Wörth Nord – Schleppkurve. Bei diesem Projekt wurden nicht 
wie geplant € 120.000,00 Darlehen aufgenommen, sondern EUR 85.000,00 da es eine 
Sondertilgung in Höhe von EUR 35.000,00 gibt. 
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Der Saldo 5 – Geldfluss, aus der VA-wirksamen Gebarung setzt sich aus Saldo 3 und 
Saldo 4 zusammen und ergibt einen Betrag von EUR 526.636,10.  
 
Der Saldo 6 – Geldfluss der nicht voranschlagswirksamen Gebarung setzt sich primär 
aus den noch nicht fälligen Dienstgeberabgaben für die Gehälter 12/2025 zusammen. 
 
In Summe haben sich die Liquiden Mittel per 31.12.2025 gegenüber dem Vorjahr von 
EUR 93.324,74 auf EUR 454.848,14 erhöht. 
 
Übersicht über die Lage der Eigenbetriebe der Gemeinde 
 
Die Gemeinde Rohr bei Hartberg führt keine Eigenbetriebe. 
 
 
Wesentliche Ereignisse während des Geschäftsjahres 
 
Da der Gebührenhaushalt Wasser, Kanal, Abfall in den letzten Jahren nicht 
kostendeckend geführt wurde, wurden am 11.12.2025 Gebührenerhöhungen in diesen 
Bereichen beschlossen, welche ab 01.01.2026 in Kraft treten. 
 
Im Jahr 2025 erfolgte ein Kontenwechsel des Hauptkontos. 
Das bisherige Hauptkonto bei der Raiffeisenbank Hartberg wurde am 8.10.2025 
geschlossen. Die Beschlussfassung des Gemeindevorstandes über die Auflösung des 
Bankkontos erfolgte am 12.12.2024. 
Mit Beschlussfassung des Gemeindevorstandes vom 12.12.2024 wurde entschieden, 
dass das neue Hauptkonto der Gemeinde Rohr bei Hartberg bei der BKS Bank AG, 
Hartberg eröffnet werden soll. Die Konteneröffnung bei der BSK Bank erfolgte am 
23.01.2025. 
 
Nicht ausfinanzierte Investitionen aus den Vorjahren konnten zum großen Teil mit dem 
Grundstücksverkauf ELSA in Höhe von € 169.000,00 abgedeckt werden. 
 
Geplante Investitionen wie z.B. das Vorhaben VC3200134 Rückhaltebecken Lungitz, 
VC12001252 Buswartehäuschen Wörth oder das Vorhaben VC1200125 Sanierung 
Edenbrunnen Wörth wurden 2025 begonnen und werden 2026 fertig abgewickelt. 
 
Beim Vorhaben VC1200104 Ankauf Fahrzeug BLF-C ist mit Ende 2025 ein 
Überschuss in Höhe von € 7.416,16 zu verzeichnen. Dieses Projekt wird 2026 fertig 
abgewickelt, da noch Investitionskosten anfallen. 
 
Die Aufwendungen, die sich teilweise massiv erhöht haben – werden sich im Jahr 2026 
weiter fortsetzen und die Gebarung wesentlich beeinflussen. 
 
 
Geplante Umsetzungen - Voraussichtliche Entwicklungen 
 
Im Jahr 2026 ist geplant – unter Bedachtnahme der derzeitigen finanziellen 
Möglichkeiten – die im Jahr 2025 geplanten Investitionen umzusetzen. 
 
Zu den wesentlichen geplanten investiven Maßnahmen zählen: 
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• Das Vorhaben VC1200128 Sanierung Edenbrunnen Wörth. Dieses wird zum 
großen Teil mit Fördermitteln des Kommunalen Investitionsprogrammes (KIG) 
finanziert werden. 
 

• VC1200139 Schließanlage Gemeindeamt – realisiert 2026 
 

 

• VC 1200125 Infrastrukturmaßnahme Rohr (Hochbehälter) – realisiert 2026 
 
 

Im Gebührenhaushalt Wasser, Kanal und Abfall erfolgt ab 01.01.2026 - wie im 
Gemeinderat am 11.12.2025 beschlossen - eine Gebührenerhöhung. 

 
 
Wesentliche Risiken und Ungewissheiten  
 
In der derzeitigen Situation bestehen weiterhin Unsicherheiten in Bezug auf die 
zukünftige Entwicklung der Ertragssituation (primär bezogen auf die eigenen Abgaben, 
die Ertragsanteile und die Erträge aus Gebühren und deren Auswirkung auf die 
Ergebnisse der Gebarung. 
 
Darüber hinaus bestehen Risiken im Zusammenhang mit unerwarteten 
Aufwandssteigerungen bei Personal-, Sach- und Zinsaufwand infolge von 
Kostensteigerungen und erhöhten Auflagen.  
 
. 
 


